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Korrektur fiir die Ausgabe 3/2025

In der Ausgabe 3/2025 auf Seite 98 ist uns ein Fehler unterlaufen, diesen mochten wir entschuldigen: Das Bundes-
Netzwerk der Frauenbeauftragten in Einrichtungen Starke. Frauen. Machen. e. V. ist eine bundesweite Interessen-
vertretung der Frauenbeauftragten in Werkstétten fiir Menschen mit Behinderung, nicht in Wohnheimen.

Viviane Schachler, Philine Zolls-Kaser, Redaktion der Zeitschrift Teilhabe



	LH-104-62 FZ Teilhabe 2_2025_E-Paper.pdf
	Deckblatt
	Inhaltsverzeichnis
	EDITORIAL
	Kommunikation. Wissen. Orientierung. Digitale Technologien für Menschen mit geistiger Behinderung (Markus Dederich)

	WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG
	Mobilität im Sozialraum für mehr Teilhabe - Das Projekt PAGAnInI (Gudrun Dobslaw, Udo Seelmeyer, Marcos Baez, Dominic Becking, Tristan Gruschka, Konstantin Rink, Patricia Stolz)
	Technik als Antwort - Eine philosophische Betrachtung (Robert Stöhr)
	Assistive Technologien und komplexeBehinderung - Die Perspektive des Umfelds (Meike Engelhardt)

	PRAXIS UND MANAGEMENT
	Formen und Anwendungsbereiche digitaler Technologien für Menschen mit geistiger Behinderung (Peter Zentel)
	Neue Technologien lebensdienlich einsetzen (Melissa Henne)

	INFOTHEK
	Verzeichnis „Rehabilitations- und Teilhabeforschende 2025“
	Stärkung der digitalen Gesundheitskompetenz im Setting der Eingliederungshilfe [DGeKo MmgB]
	Zwischen Resilienz und Vulnerabilität - HABEN TEILEN. Ein digitales Tool für mehr
	Darmkrebsvorsorge - Inklusion von Menschen mit intellektuellen
	BUCHBESPRECHUNG
	BIBLIOGRAFIE
	VERANSTALTUNGEN

	IMPRESSUM




